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Die Unruhen in Hamburg.

und Rebolven! êwaffnZ in Äi mit « <* * &*"preßten Geld 2BeifWwm' ^ lI*en  ein und er-
stände. 7 ^7 Gebrauchsgegen-
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Hamburger Bevölkern narn -sb ^ -wen geglitten. Weder die
sollte, noch die Mitglieder gebraucht werden
eigentliche Leitung hält fidföm fs; ^wolferkommiffion. Die
bürg das Opfer K L MfdZ, | nterScunbe- So ist Ham-
bisher 4 0 Tote »»d -- m ^ %laneS  geworden. Es sollen
den sein. ^ ^ l-e-che Verwundete sestgestelltwor-

mÄŝ Ä ^ 7/!^ ^ Industrr °bezirks Oberöüi ger-
S £ ? ss?n> wie die „Rheinisch-West.
dentm ÄÄ ^ ŝ det. eine Drahtung an den Präsi-
d n̂tm Rerchsmlnlsternims nnd den Ministerpräsi-
ĉ 7n,von Preußen, m der abermals die dringende

öte ^inständigen Stellen gerichtet wurde
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präsideche? 7i/sch^ ' / ^ anihin ist wn deru Minister-urauoenren Hirsch die Antwort ernqeganaen daß er di.

:r r ir°'Zw7L"»LünL

Jjft 'tfnSStaBSSitS

rAVV e schritte  ne zu tun gedenkt, um das so

Das Zentrum und die Rheinische
Republik.

fortiae 1 geoe -rrr. um da
bk  mi hfzJVJAl? * • Abkommens übebie militärische Besen „ » .1 >, ^ -- m r.  •

Ä^ €Ä& Untct*Äl ^ bes-»dettiti

b«mW  Ei enbahnerbewegung.
NNa.®, , » z. Berlin, 27. N'lni 'im , ,

m

^"'NNN Men . Sie hatten ihren prägnantesten Ausdruck auf dw
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. ' “ tie  Hand an der Gurgel des Staates " Die Erkürten ST
fc n8 Äfm und administrnttve Be-

Trotzdem fnr den 17. Juni eine Audienz zur Ver-
mdlung über die Beschwerden bewilligt worden war wuchen
enter,' h nl  stellvertretende Präsident und einige Deznx-
«nten von der Versammlung abgesctzt, und ein mittlerer Be-

um.. Ereigiriffe wur^ ri

r UHT a|i einoerusen ivar. daß uc nicht als
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einer Besprechung des

f et®.  “ n* den Führern oer Bewegung in Berlin am
Ä "' ?°urds m>n ihnen das Vorgehen in Erfurt ausdrück.

ungesetzlich anerkannt. Der Minister erklärte sich.be-
", den tüchtigen Arbeitern und mittleren Beamten mehr

isher die Möglichkeit des Aufftieges in höhere Stellen zu
w fL n,’tec  ferner zu. von Maßregelungen
ben Srfurter Vorgängen Beteiligten abzusehen und

ber der Regierung für die Zurückziehung der Regierungs-
-pen ernzusetzen. Zur Untersuchung der Beschwerden gegen
^ ? E«mte sandte der Minister eiiien Kommissar mit eiit-
«henden Vollmachten nach Erfurt. Nachdem die Berlins
cernbarung von den Erfurter Führern nicht innegehalten
-wen war kam es in der Nacht zum 21. Juni unter tat-

. Mitwirkung des leyigen MinisterpräsidentenBauerf neuen SSsteinböruno i'ihpr
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»? m ,neueu  Bereinbarung  über die Errichtung
-s Beirates bei der Erfurter Direktion,  der
ie eurem Vertreter der Beamten und der Arbeiter besteht,

' eine gutachtliche Tätigkeit ausüben soll. In Erfurt wird
ler ein mit einem geeigneten Arbeiter zu b-cketzendes Hilfs-
anat . errichtet. Der Minister teilte schließlich mit. daß
V I. t?t Erßilrter Bezirk wieder ausgenommen wurde
baß sich dort eine Gegcnbewegung in der Beamtenschaft

!, die weitere Kreise zu ziehen scheine.
.STZi, Scrfirt' 27' Juni. (Mahtbevicht des Wiesbadener
-lwstis. i Bei den Verhandlungen im Ministerium der
Etlichen Arl-eiten führte Finanzminister Dr. Südekum

daß die Forderungen der Eisenbahner nicht
>7 ' ° l r. ]ner}.  Der EisenbahnministerO e se r bedauerte,
vtchon Teilstreiks ausgebrochen seien, noch bevor Berhand-
yen begonnen hätten. Auch er lebne die skondernnoen ola

jcumofcn  Tei«n, noaj oevor -veryano.
k . ^ wunen hätten. Auch er lebne die Forderungen als
Erfüllbar  ab . Der gesamte Jahresbedarf betrage•eirn/t/Kart, 1Q1Q QJHQ>, Kn iJ u >>Pa r ab.  Der gesamte Jahresbedarf betrage

,0, Ip,7?,'"wnen . der Fehlbetrag von 1919 3403 Millionen, das
Muitdefizit also 7100 Millionen. Wenn die Forderungen

™ wut  werden sollten, müßten mindestens zunächst 200 000
'fffn ?W1 SlinHFt̂ ^^ +•£»■>*'̂ ^̂ 1*iTj>»rr nn»und.
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.V' €n ^rer ^en, ba durch Tariferhöhungen nur

uemer Tei-r -au'?yeHr.achL wenden könnte. Die Fracht, die
ff- «lpr'l 1818 z. B. 100 M. betrug, müsse auf 435 M. er.
f .̂ rden Der Kriegsminister Reinhardt gab bekannt, daß

>n dem Bureau der Bezirksleitung des deutschen Eisen-
lerrandS. worin provisorisch das Bureau der Zentral-
t desselben Verbands untergelbvacht ist, ein F l u g bl a t t
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bie Stellung der Regierung und der Landes.
Versammlung zur Unterzeichnung

7er wlgende Entschließun,
for : „Die Landesversammlung" ist
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für die Unterzeichnung des § rieb-̂ ,L - p^ ßllchen Regierung

heben: „Das Eingreifen de>- J ™ Beschluß «r=

Ie£ Unl ber  Überschrift ivar dahe? gebote7 "̂ ^ ^ * *
Der Recht zur Kritik.
Politik. lLärm rechts.) ^ °r verbrecherischen

»ns dem Boden der UmAratw ^ nur ge-
Abg. Pelle lWelfe)' Wir De » t s„a «

weisen die Verleumdung weit von »»7s 't ? ” ° " eraner
dlstster Hilfe unsere Ziew 7ubischer Hilfe unsere Zi-le mit «uAm
jede ausländische Einmischiug Tb ifud&ien - ® ,r  lehn«
ständnis unserer Dolksgenoss-n Zb a 6ofren  bon dem De
die Rechte eines f . eie ' «nm.
des Reiches erlangen wird Gliedstaates  innerhal

»bL -N 'L 'K tt <,ZT °s m£
gegen 58 Stimm« ! bei s LtLre ! Rechtsparteien mit 28
abhängigen mit 269 PcgeuA ^Ammen  ftef f rr ® bet Untunoen nbae'elmt me^ ^ei 4 Stimmenthal
tmto in Sen -ten iafe e ^  Mehcheitspart ^ e
die Stimmen derLbAngige 'u'^ ^ ^ ^ wwtenSah geg«Votum für di« Reaie-un- i ^ Satz (Vertrauen»
Unabhängigen anĝ ommm.̂ ^  Rechtsparteien und dXi« cn-2 H9 “ angenommen . .
Sicherung ^ de7 ^ ^ etzentwurfs über di
wassern . Bewirtschaftung von Fifchge

Die staatsrechtliche Geftaltuna des
Rheinlandes.
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Crfte «. Uttttag , 2» . Fwtt 1P1».
Wiesbadener Tagbiatt. Abend-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr» %80.

■u. Wir halten die Mitwirkung der Frauen rm Gemernde-
deben für richtig und erstrebenswert . (Zuruf des Abg. Aoolf
Hssfmann : Besser als gestern der Vater : Dr . Friedberg ! —
jätaofcs Heiterkeit .) ' . _ . , , „ „

Abg. Frau Heßbergen (Zentr .) : Wir stimmen ebenfall--
hex  Vorlage zu. _

Ein Regierungskommissar erklärt : Ern Gesetzentwurf
Über die Magistratswahlen wird dem Hause demnächst zugehen.

Abg. Ri ^ »el-Pritzwalk (D.-Natl .) : Über die Grundsätze der
WnSführung der Vorlage werden wir im Ausschuß beraten.

Der -Gesetzentwurf geht an den Gemeindeausschutz.
ES folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfs über

Weitere Beihilfen zu den K r ieg s w oh l sah rts-
auSschüssen der Gemeinden  und Gemeindevrr-
Lände.

Abg. Frau Ege (Soz .) : Die den Gemeinden vom Staate
bisher überwiesenen 810 Millionen Mark reichen nicht aus.
Di - Beihilfen müssen den unterstützten Personen wenigstens
ein leidliches Dasein sichern. Die Vorlage stellt der Regie¬
rung weitere 150 Millionen Mark zu Beihilfen an die Ge¬
meinden zur Verfügung . Aber wir fürchten, daß dieser Be¬
trag nickt genügen wird. . .. „ . . , .

' Mg . Dr . Weyl (U. <B.) : Auch wir sind tur ausreichende
Beihilfen . Es darf nicht heißen : Wir lasten den Armen
schuldig werden, dann überlasten wir ihn der Pen,!

Nach kurzer weiterer Aussprache wird die Vorlage cm-

geuemmen .^t ^ Beratung des Gesetzentwurfs über die
Neuwahl der Provinziallandtage.  Der Ent¬
wurf bestimmt die Auflösung der Landtage und dre Neuwahlen
»ach dem Verhältniswahlrecht für Männer und Frauen bis
znm 1. August. - „ . , '

Nach kurzer Erörterung geht der Entwurf an den um
sechs Mitglieder verstärkten Gemeindeausschutz. ,

Nächste Sitzung Freitag , 12 Uhr. Tagesordnung : Kleine
«« fragen ; Anträge und Justizetat . — Schluß 6 Uhr.

Die preußische Regierung bleibt!
mz. Berlin , 26. Juni . (Amtlich.) Im Anschluß an die

b« ltige Tagung der preußischen Landesveisammlung beschloß
das preußische Staatsmini  st eri um,  rm Amte zu
bleiben.  Auch diejenigen Mitglieder , die erklärt hatten,
rruStreten zu wollen, wurden verpflichtet, auf ihrem Posten
auSzuharren . _ _

Mesbadener Nachrichten.
- Hausbrand . Der Magistrat hat in seiner B^ annt-

«achung vom 18. d. M. darauf hingewiesen, daß die Brenn-
toffmarlen 6 und 7 mit dem 1. Juli , -abends 6 Uhr, ihre
Gültigkeit verlieren . Dieieingen Haushaltungen , die von
ihrem Bezugsrecht noch keinen Gebrauch gemacht haben, ninhen
sich daher nunmehr beeilen. Auf die Marken 8 und 9 der
»« nnstoftkarte erhalten alle Haushaltungen mrt Namen mit
Lntanasbuchstaben I bis Z bei sämtlichen Kohlenhändlern
zusammen 6 Zentner -Brennstoffe (Nußkohlen, gemrsĉ e
Sohlen, Briketts ). Eine Auswahl zwischen diesen Kohlenarten
itt nur insoweit gestattet, als die Kohlenhändler Vorrat dieser
verschiedenenArten haben, im anderen Falle müssen dre Haus¬
haltungen die Brennstofiart nehmen, die sich rm Vorrat be¬
findet , da sie sonst Gefahr laufen , ihren Anspruch auf Er¬
füllung der in Kraft befindlichen Marken zu verlieren.

- Über die Waldandacht, welche die hiesige irei-
ce I i a ' ö1e Gemeinde  am verfsostenen Sonntag auf dem
SpeyerSkops veranstaltete , wird uns berichtet, daß sie eine
>̂ raus großen Anklang ^and. Herr Prediger Tschirn,
Ser durch seine geistvollen Vorträge weithin bekannt ist, !hrtte
eS sich zur Aufgabe gemacht, die Religion der Natur m ihren
Bgn zu erklären, dabei auf die tiefe Religiosität der
«lten Deuischen hinweisend , denen nur der Dom des Waldes
^ ( würdiger Ort ihrer Gottverehrung gewesen seî Übergehend
^f die Gegenwart mst ihrer tiefen Zerristenhsit nnseres
Vaterlandes mahnte Redner , sich trotz des Unglücks nicht selbst
aufzugeben , denn keiner würde untergeben , wenn er sich selbst
treu bleibe . In , Lauf der IMtündrgen Rede wurden dann
noch alle unsere Geisteshelden als Goethe, Schier , Fichte u. a.
als erstrebenswert « Vorbilder gepriesen, taen
.Jahrhunderte Richtschnur für das deutschê Vô senr̂ mftsten.

Der Vortrog machte sich um so eindringlicher geltend, als darin
immer wieder ari .die Umwelt Bezug genommen wurde , wovw
unsere herrliche Heimat den weihevoWen Rahmen abgab. N-̂
Beendigung der alle Anwesenden sichtlich..^ fergretfenden
Predigt sang noch ein kleiner Chor e.n .enyprechendes Lied
„Waldesrauschen ", so die cheier wurdrg oeichllehend. Aller
seits wurde der Wunsch noch Wiederholung laut , was wohl
auch bald aeichchen dürfte.

— Bund der technischen Angestellten und Beamten . Wan
schreibt uns : Am vergangenen Freitag vollzog
Beteiligung die Verschmelzung ^ Zweigverwaltmi « des
deutschen Technikerverbands und der Ortsgruppe d^ B
der technischen industriellen Beamten Mr Orts « rwastung des
Bundes der technischen Angestellten und^ Beamten .^ Der neue
Voritand setzt sich aus den Vorständen der auigeloiten M >e,g-
grurpen zusammen . Zum 1. Blitzenden wurde Heinz Westei
gewählt. Der neuest ! und  steht aus gewerkschaftlicher Grund-
löge. Ter .Zweck des Bundes ist, die sozialen und Wirtschaft
licken Interessen der technischen Privatangestellten und> der
ösfentliche» technischen Beamten zu wahren und zu fordern.
inÄ-e>s"i,dere ihnen einen wachsenden Anteil cnn Prodnktions-
ertra .a zu sichern, ihre Rechtsverhältnisse zu „bessern und .yr
Ansehen "zu heben. Parteipolitische und religiöse De,rrebungm
sind von >«r Tätigkeit des Bundes ausgeschlossen. Die neue
Ortsnerwältung des Bundes der technischen Angestellten und
Beamten zäblt etwa 260 Mitglieder . Trotzdem stehen noch

Techniker,-hauptsächlich solche, welche alleinste^ ndbeltleineren^i -rmen tätir sind. l>er Or-g?amf<rhon fern . Ehren lache un) rm
eigenen JErcsse jedes T ^ nikers ist «S. sich der Orgamsauon
anzuschl'eßcn und mitzuhelfcn an der Besserstellung des Tech
nikerstandes. Nur durch seschlossenes Vovgchen können -ne
gesteckten Ziele voll und ganz verwirklicht werden. ->er neu -.
Bund vertritt nur die Interessen seiner Mitglieder änmel-
damzen nebmen die Mtglieder und der VorsitzendeH. WessSi,
Dotzheimer Straße 80, entgegen.

- 13. landwirtschaftlicher Bes' rksverein . Am nagten
Sonntag findet in Erbenheim  im Gastbaus „Zum
Schwanen ' die F r u h j a h r s v e r s a m m l u n g des 13. !land¬
wirtschaftlichen Bezirksvereins , verbunden mit einer Versamm¬
lung des Vereins der milchproduziererchen Landwirte von
W-esbaden und Umgebung sowie des Herdbuchvereins fur
schwarzbuntes Niederungsvrch für den Landkreis> Wiesbaden
und Umgebung statt. Auf der Tagesordmma d«s13 . landw r --
schafft'chen Bezirksvereins stehen: 1. ^ schaftlck- Mftteiluu-
gcn und Eingänge und Erstattung des Jahresberichts , Ab¬
gabe der Jahresrechnung und Bericht der Rechnungsprüfung ---
kommission; 3. Wahl der Vertreter für d,e Hauvtversammlung
des Vereins Naffauischer Land- und Forstwirte ; 4. Anträge
und Wünsche der Mitglieder . Im Anschluß daran .halt u. o.
Herr Winterschuldirektor Hochrattel (Wiesbaden ^ einen
Vrrtrog über die Bedeutung des Herdbuches tur dre Hebung
der Viehzucht. — In der Versammlung der Vereinigung der
inilchvroduzierenden Landwirte von Wiesbaden und llm-
aevung E ^V., findet eine Besprechung derzeitigen Milch-
preise statt . Die Mitglieder des 13. landwirtschaftlichen Be¬
zirksvereins sowie alle Landwirte , Viehzüchter und Fveuiwe
der Landwirtschaft werden zu dieser Versammlung freundlichst
eingeladen und um recht zahlreiche Beteil -gung ersucht.

Varberichte über Kunst. Vorträge «nb Verwandtes.

«önia  und Wilbelm Fischer.  beide in Niederwallus geborr,
und auch drit n ebnend, waren bei Ausbruch des .Krieges gut«
Fieunde Sie meldeten sich zusammen zum iLnrtrrtt m die Armee

SS sie sich nach ihrer Entlastung wieder landen,
die Frevnt schast. König, der bei dem Fehlen des «ne» Armes stark
in seinem Erwerb beeinträchtigt war, geriet bald rn eme gechist«
Notlage. Da?, vcranlatzlc dre lungen Leute, darüber ^ ^ öU'Nrnê,
wie sie ihre EinkommensverhälMisteetwas verbessern 5̂?"^
Könia dem Krieg-invaliden, wurde in Wiesbaden «ne Buch.
Halter stelle  mit 50 M. Monatsgehalt angeboten. Er hatte
stir seine aus ? Köpsen bestehende Familte ,u sorgen. Dar konnte
^ natürlich mit diesem geringen Gehalt nickt. Er nahm se,n
Domizst in Eltville, wo chm eine Stelle mit 125 M. Monatsg-^ t
übertragen wurde, konnte auch mit diesen Bezügen mckl l. stehen
verleote sich daun aus den Obsthandel, und als er auch dabei llngluj
hatte° geriet -r aus die schiefe Bahn Mit $ .,<*«_ Ju ammen to» e
ct hier in Wiesbaden einen Zrnsschem «ner Deutschen Reichz.
M,  aus 18F. M. lautend. '.b°ns° 8 YinssLeme über , 5 M. uchman sälschte Icttere, indem man der „o «ne „t- vocs-mr. « le,
vcn den Fälschungen miflangen. Mit den anderen Scheinen sthrvi
die beiden Angeklagten nach Mainz und verausgabten sie in «na
Animierkneirebezw. in Geschäften. Später erst erschien.n sie über
die arosie Gcsahr. in die man sich begeben Hatte, sich geworSiz
ru sein Man machte den Versuch, die Falschscheinemcuckzuerqalten,
Ls jedoch gelang ihnen nicht. - Kurze, A-.t n°chhererh,elt -,
Niederwalluf ein junger .Nann namens Dieger 700ÖM. zu de«
Zwecke Weinen,kaufe' damit, zu bewirken. . Er unwrzoz sich distm

Anktraa indes nicht, trat mrt dem Gelbe in Gesellschaft von Ronij
und Fischer vielmehr «ne Reise nach Süddeutschland an, von da
man erst wriickkehrie. als 2000 M. von dem Gelbe vermlsgadt
waren Inzwischen mutzte man befürchten, wegeni der Fa ickiunm
zur Berautwcitung gezogen zu werden. ELnänRsch ^ Grm̂ ?»

SS A s-Lt °°sich^ n der StaatsauvÄ
;ur Bcstrasunq. König wurde am 19. Mn , Fischer am

n UntLsiichnngsbastgenommen. Beide junge Leute legten h-us.
ein ums isiendes Gesländnis ab. Unter Zubilligung von m-ldernd«
Umständen wi>rden sie nach dem übereinsttmnnenden Antrag
Vertreters der Anklo.gebehörde Assessor Dr. und dr Ver-
widioer Recktsanv alte Dr LiebmanN und Braß Lu 3 ®? n ‘a
Gefängnis verurteilt unter Aufrechnung von 1
suchtma-chast Der Hostocschl wurde ausgehoben. D,e Angcklagt«
wcrLn zurbod ingrer Begnadigung-mPchhen̂ Dannt hat Ixt  dt»
malige Tagung des Schwurgericht-- ihr End„ erreicht._

* Raffauiiches Landestheater. Morgen srmstrg geht »rach
längerer Paüse Kienzls Oper „Der Evanqelrmann m fast ooll-
ständrger Ncubcsichung der Hauptpartien in Szene. Den „Mathias^
singt Herr Streib. den „Johannes" Herr Andrr,̂ den „Irchiziar
Herr von Manowarda, den „Anton Schnappaus. Herr Mcch-er
-um erstenmal. In den weitere-, Hauptpartien sind die Danien
Krämer i„Mariba"X Haas („Magdalena" , und Herr Haas
(„Zitterbart") befchästigt. Ab. D, Ans. 6% Uhr.

Gerichlssaal.
Schwurgericht zu Wiesbaden.

WC Wiesbaden , 26. Juni . Bei de: zweiten, heute Donnerstag,
verhandelten Sache handelt es sich um ein

Münzverbrech««.
Die Anaeklevten tznd weltunersahrene junge Leute, welche sich gleich
bei Kriegsausbruch freiwillig meldeten und rnhmoedeckt, chwer der-
wundet « :dlich nach Hause zurückgehcten. Der eme hat sich das
Eiserne Kreuz erster und zweiter Klaffe sowie dre österreichische
Tapfttkeitsmedaillcund die Charge eines Bizeseckwebels errungen,
der zweite das Eiserne Kreuz zweiter Kwste. Letzterer hat 'm Felde
einen Arin verloren. Die sungen Leute, die Kausleute Hernrrch

Aassauisches Landesthealer.
Der aeftvi« Abend brachte wieder einmal das Gastspiel

»rm Mitaliedern verschiedener erster Pariser Theater . Die
Damen Nutzen Modelle von ersten Pariser Modesirmen, zum
Test märchenhaft schöne, Heschmackvolle Sachen. Aber,das Haus
war doch nicht sonderlich gut büsucht. Fast nur Alliierte . Als
ley*r de rideau irgend ein Nichts, ein Einakter von Maurroe
d« Feraudh „Eine entfernte Verwandte,  den
kaum jemand beochtete, da das Theater sich während des Spiels
erst lanäsam füllte, wie da? in Frankreich so Sitte rst. Dann
ccher Pa ' llerons  liebenswürdiges Lustspiel „Dre
M aus"  wenn auch nicht hier, so doch schon in Deutschland,
in Berlin , vor Jahren durch eine französischeTruppe gespielt,
>rnd in deutscher Übersetzung oft gegeben. Der J -chalt rst m,t
svenigen Worten zu erzählen . Ein verwohnter Junggeselle,
nicht mehr ganz jung , zieht sich aufs Land zurück und (st im
Beariss sich in seine Gutsnachbarrn Elothilde zir verlieben.
Geliebt ihn, bleibt aber standhaft , bleibt ihrem Manne treu,
obgleich d-r schon seit fünfzchn Monaten ,m Irrenhaus « rft.
wsi der Versuchung, die schließlich doch sehr stark an sie hevan-
trift . zu entgeht n, läßt sie ihr zärtlich geliebtes Strefschwester-
chen aus dem Kloster kommen. „Der schone Max will von d,e-
i« n scheuen Krude nichts wissen, bis er entdeckt, daß die Maus
«in schon von klein auf liebt . Da entdeckt er auch seine Liebe
m  dem K nd gerade in dem Augenblick, da Elothilde Witwe
geworden ist und glaubt , den Geliebten nun für sich bean¬
spruchen zu können. Elotbildc entsagt , und die Maus und „der
üchüne Max " werden ein glückliches Paar . Sehr amüsant sind
hj« beiden Nel-enftguren , zwei jurige Frauen , d« «ruf Max
«aad machen, amüfar 't auch der Auge.-ibl'.ck, da Max der Maus
begreiflich mack-en mochte, daß er zu alt für sie sei, daß er sie
rstcht an sich fesseln darf , und '.rie er schließlich vor dem Buck
im  scheuen zärtlichen Kinderaugeit in die Krn« sinkt und alle
Bernrmst über den .Haufen ioirft durch den Ausruf : „Tant
™ je vcvus-arme !!!" Gespielt wurde fast durchweg gut. Die
MauS war reizend . Mademoiselle Suzarme Pierryl  vom
.Va .ideville" spielte sie mit viel Echtheit der Empfindung.
-Böller Grazie, - Eleganz , und .Pikanterie , gab Mademoiselle
Mareelle P r a i n ce vom „Gvmnase " die intrigante Baronin
Hermtne , während Mademoiselle Aliee Baylat  vom
„Athenöe" mit ihrer erfrischenden Derbheit sehr drollig als
Pepa wirkte. Auch Monsieur Brindejonc  war teilweise
««cht aut vis Max und Madam« -I a l a b e r t vom Theater
,.Antoine" gab die Rolle der Anstandsdame — mit Anstand!
Mademoiselle Simone Damaurh  als Elothilde soll nicht
rmerwäbnt bleiben. Allerdings glaubte man ihr den Opfermut
wstht. wi« sie denn Lberhcrupt im Stil der Comel'ie Franxais -e,
vrre» Wftzjsied sie ist» mehr deklamierte als spielte, und daher

aus dem tonst sich so natürlich bewegenden EnseEe etwas her¬
ausfiel . Aber es war doch ein sehr hübscher Abend, der mst
starkem Betfall auf-genommen wurde. L. v. d>.

Aleine Chronik.

kßsnüelsleil.

Pnr.
8
7
7

14
11
8»/2
7

12V*

Bank-Aktien«
Berliner Handelsge *.
Commerz .- u . Disc .-R
Darmstädter Bank . •
Deutsche Bank . . . .
Discont .o - Coramandit
Dresdner Bank.
Mitteid . Creditbank.
Nation .-B. f . Deutschi
Oesterr . Kredit -Anat,

Berliner Börse.
Kurse vom 26. Juni 1919.

Div.
8

8/72, Reichsbank

In ”/o
147 .00
113 .35
107 .00
185 .00
147 .75
126 .00
110 . 50

97 .5000.00
147 .00

Industrie -Aktien

12
7

17
16
8

20
12Vs
32
18

30
30
18
14
12
20
30
22‘/2
16
10
15
10
8
7

22
25
30
30
25

Albert , Chem . Werke
Adler -Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
Allg . Elelctr .-Ges

12
30
15
10
12
16
15
18
22

Bergmann , Elektrii . .
Bad . Anilin u . Soda.
Bismarck -Hütte . . . .
Bochumer Gußstahl .
Brauerei Schultheiß .
Buderus Eisenwerke
Beton - u . Monierbau.
Deutsch -Lux . Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtsch .-Uebers .-EIekt.
Donneysmarck -Hütte
Dürrköpp , Bielef . M. .

ch . Waff . u . Mun.Dtsch. _
Daimler Motoren
Deutsche Erdül -Ges . .
Elberfelder Farben !.
Escbweiler Bergw . . .
Friedrichshütte — .
Felten & Gnilleaum*
Gasmotoren Deutz.
Geisweider Eisenw.
Geisenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau
Hindr . Auflermann

00 . 00
215 .25
180 .00
174 .75
139 . O
322 .00
177 .00
176 .00
243 .00
125 .00
198 .50
147 .26
171 . 50
209 .75
178 .00
284 .75
220 .00
189 .00
280 .00
266 .50
265 .25
278 .00
156 .25
125 .00
220 .00
155 .00
200 .25
288 .00
157 .25
151 .7 5

10

15
12V»
15
15
26
30
8

12
6V«0

20
20
27
10

Hobenlohewark * . • •
Hösch Eisen u . Stahl
Ilse Bergbau.
Königs - n . Laurahätte
Kali Asehersleben . .
Kostheim Cellulose . .
Kronprinz MetailL . .
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u . Co.
Mannesmann Röhren
Oberschles .Eisenbed.

„ Eis .-Ind.
„ Koksw . .

Orenstein u . Koppe!
Phön .-Bergb . u .Hütte
Porzellan !. Kahla . . .
Besitzer Zuckerratf . .

In ’/i
93 .50

211.00
IS 4.00

18.50
159 .50

00 .0'
759 .00
i 11.00
150 .00
*. 44 .50
231 .00 I
1173.00 Till111.2t
123 .00

Rhein -Nass . Bergw . .
- “ rke . .Rhein . Stahlwer!

Riebeck Montan
Rombacher Hüttonw.
Rhein . MetaUwarenl.
Sachsenwerk.
Schlickert Elektrii . .
Siemens u . Halske . .
Südd . Eisenbahnges.
Verein . Glanzstoß -F.
Varziner Papiertibr.
Verein . Cöln-Rottw . .
Wittener Stahlröhren
Westeregeln.
Zellstoff Waldhof . .
Hamb .-Amer .-Paketf.
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schantung -Eisenb . . .
Türk . Tabakregiel . . .
Otavi Minen . . . . .

Genusscheine . ,

1^ 037,50
181 .50
290 .00
139 .00
180 .50
139 .87
179 .00 . ,
143 .50 >N (

179 .00
171 .00
205 .01
177 .75

94 .00
188 .00

94 .01
125
417 .3
116 .009L5<

Ausländische Wechselkurse.
- Zürich. 25. Juni Wechselkurse: Deutschland 40-M

(43.—). Wien 19.- 09 .25). Präs 28 - (28.- ). New ^
5 40 (5.39). London 25.04 (25.03). Paris 84.— (8j. 25). ItßM
66.50 (66.75), Petershure 45.— (4S.—).

Weiteres Steigen der deutschen Valuta
mz. Gent , 26 Juni (Havas .J) Die Nachricht von d«

Theater und Literatur . Eduard von der Decke , der
frühere mit Reckt so beliebte Bonvivant des Residenz-Theaters,
hat' nun in Hannover  als Autor recht hübschê Erfolge er¬
zielt. Leine neueste dreraktige Operette „Die schone
L i e se l o t t" mit der Musik von Max Dertuch erzielte bet
der Urausiübruna an dem dortigen Deutschen Theater einen
sehr starke» W derball bei Presse und Publikum . Dre Urauf-
fiihrung fand am 26. Mai statt und bis heute wurde „D,e
schone Lieselott" bereits 50mal gegeben. Die dortige ..Schau¬
bürg" brachte am 17. Mai „Florians Hochzeit", den musikal,-
schen r?r>n bet Deckes mit bet Musik von Hans Bettuch,
der h' er am stejidenz-Theater bekanntlich di« Uraufführung
evlekte. der aus und kann jetzt schon auf das Jubiläum der
Bierielkundert -Aufführung Auri' ckblicken, Der Schwank ist
übrigens lereits von 68 Bühnen angekauft , wahrend „Bach-
stelzche»". von der Beckes drittes beziehungsweise Erstlings¬
werk, e:n Brlksstück in vier Bildern , desten Vertonung eben¬
falls von Max Bertuch stammt, bereits von 257 Bühnen er»
iwLtben und cruch sck̂on gcohtenteiis dort diesen gegeben wurde.
— „Ketten ", «in dreiaktiges Schauspiel des Schriftstellers
und demeitiaen Ŝchriftleiters in Burgstädt , G. Alfted
Quellmals . kam in Chemnitz  gelegenftich ernes Gast-
spiele vor einem gkwahlten zahlreichen Publikum mit außer¬
ordentlich starkem Erfolg zur Uraufführung.

Wissenschaft und Technik. Mit einem ..Eisfchollen-
Expreß"  wollte der Polarfahrer Störkersen  eine Fahrt
von Amerika nach Asien ausführen ; er rechnet« dabei auf die
Strömung in westlicher Richtung, die ihn von eitlem Festland
zum anderen bringen sollte. Nun Hot sich aber, wie der „Pro¬
metheus " berichtet, die Eisscholle als ein Karussell erwiesen;
denn Störlersen ist von der lcruntjchen Strömung auf der EiS-elle wieder zu seinem Ausgangspunkt zurückgekehrt und anNrrdküste von Alaska gelandet . Seine Rundreise hat
immerbin ein halbes Kahr gedauert und dürste ihm Gelegen-
Seit zu weitvollen Beobachtungen gegeben haben. — Der B a u
der Eisenbahn durch den australischen Kanti¬
ne  n t, der ein« großartige Leistung moderner Jngenieurkunst
daistellt, h-rt auch wertvolle ökonomische Entdeckungen zur
Folae geh-tbt In den gewaltigen wasterlosen Wüsten von West-
und Süd -Australien , die der neue Schienemoeg durchquert.
,hat man bedeutende Lager von Mineralschätzen gefunden,
deren Ausbeute sebr lohnend sein wird . Es handelt sich um
Gold, Opale, Mangan , Baryt , Kupfer, Zinn, . Gips und Ton,

r
diekussionslosen Annahme des Frieden «vertraaes hat vot
neuem eine sehr eroßc Kursbewegung hervorgerufen . All*
Devisen sind sehr fest und die deutsche Mar^  A ^
vier Punkte gestiegen , also 46 Franken ; ebenso etaht
französische Devise mit 88 Franken.

Industrie und Handei.
* Nourcfteluns der Ausfuhrpreise iür Bisen. Der St*

eisen -Ausfuhrverband und der Stahlwerksverband hab« unb
neue Preise iür die Ansluhr von Form; und Smbê F
festgesetzt , und zwar betragen diese im Verkehr ® L
Holland 220 bis 250 Gulden , mit den nordheaen St» ‘ -- iSun k Kennen nnrl mit der Schweiz 500 bis 600 r*Holland 220 bis ::ou uuiaen , mii «wu .““™ w. „Tfi
?50 bis 425 Kronen und mit der Schweiz 500 bis 600 f
alles die Tonne , ab Werk , gerechnet . _ ^ ^gel

Welterfcerichle.
Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden.

. , ) »af 0°u . Normal-
Lu,t ' I schwereT i. I schwere"ruck>auf dem  Meeree-
red . J epiegel

Thermometer , Celsius
Dunstspannunff , mm
Relat .Feuchtigk ., Proz.
Windrichtung.
Niederschlagehöhe , mm
Höehete Temperatur (Celsius ) :

9,27 Uhr abends 16.3.
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Niedrigste Temper »«
9.27 Uhr abenda »

Wasserstand des Rheins
am 27. Juni . . . *

Biebrich Pegel : 2.40 m gegen 2.40 am gestrigen \ormitcas-
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Mainz « 1 .68 * * 1.69 « f
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IWalz -Tri Beeil,
Wiesbadener  Trrgblatt. Mend -Ausgabe . Erstes Blatt . Wte S.

Alleinverkauf:

bewährtes Nähr - und
Kräftigungsmittel für WWUMMlmlllc ,
Kinder u. Erwachsene , I ., </ . ,PI 4 Mt r.qq mit iXoBO., Marmor u.

, — 77—;- — ' ‘ 9a 13terl . Spiegelschr ., 1 buntSenutzenhof -Apotheke , Lang gasse 11 . IC ĉh.-Speiseziin.. geschnitzt.

Ein elegantes konipl.
Schlafzimmer

 ̂SfaubbindendasFußbodenöl
bestes Ko nservierungsmittel für Holzböden

per 1 Liter Mk . 8.50
Drogerie MoebUS , Taunusstr . 23

Spezial -Lelfern
für

Industrie u. Gewerbe
liefern in erstklassiger

Qualität

HIrsdi L Geyer
Wiesbaden

Telephon 817. Schützenhofstr . 16.

ers ;
J - Mb

Alte Adolfshöhe . ■
i Den ganzen Tag ge - c
i öffnet . Kaffee - and ■
i Wein -Salon . ■
i Oberbayern :: Be- »
i lustigungen für Groß ■

■ und Klein. ■
Die Direktion . ■

J 1 komvl. Küchen -Einricht.
?u verk. Albert Holz Heu.
Orcmienitr . 12. Tel . 364 7.

. 3teil . Roßhaarmatratze,
f . neu , vrachtv . fl . Diwan
u . sehr sch. Chaisel . bill.
Schwab . Drudeni tr . 7. P.üchwab Drudenitr . 7. ^

L-ÄWI, Mm

Guterhalt , schöne Küchen
einricht ., Kleiderschr . u . ein
Fahrrad v. Pr . zu k. ges.
Peter , Hermannstr . 17, 3.

Spiegelschrank , Losa , Ver¬
tiko bill. zu verk. Helenen-
straße 1, I . Lchorndors.

Nußb.-Büsett
Sofa , 8eekig. Salontisch,
Sekretär , ovaler Spiegel,

sshäi

Aut » — Motorrad
mit od. ohne Bereifung kaust
von Privat . Genaue Off.
m . Preis an Chr . Sieininger,
MauritiuSstr . 4, Laden.
Telephon 6372.

MMMMW
zu kaufen gesucht.

A. Graubner , Adleastc. 3.

Kaufe stets
Herde , sowie Gasherde,
wenn auch revaraturbe-
dürfti -g. Adolf Messer,
Scllnrunditrasse 53, P . l

Englische

Rasierseife
in Stangen . 838

Drog . Moebus , QK
Taumlsstratze

Kirchgajse 38, 2.

Kodokoladtz
Zucker

Wb.-pvl. KpiegeW.,
I Brutto , pol. u. lack. Bett .,

Schränke, Kommode , Spieg .,
Stühle , gut erh ., b. zu vk.
& . Graubner , Adlerstr . 3.

Rotzhaare
Pferdeschweifhaare

kauft zu höchsten Preisen

Belker. Mslensabrik
Michelsberg 26.

-Tel . 4512 . -

kleine und große Posten
in nur reiner Qualität bietet an

I nir Komvott u. zum Ein¬
machen mit Zucker ersetzt
mein vrirna Himbeersaft

Gußeiserne emaill.Badewanne
nuir in tadellosem Zustand
zu kaufen gesucht . Ludwig,
Adlerstrasse 5.

Dampfzuckerwarenfabrik
Georg Hoffmann, Mainz

Fernsprecher 3265.

Trotzte
Gelegenheit!

«ttgiBiäM 'a - , . . .
2i IT; ,fS; « -» iSSlfg"1 cfÄ »S

Uhrmacher

Rheinstraße 36

83i betten. Kissen. Spiegel,,

|l£tfCrC %U — | ÄÄe | !mÄ t|rl 8on  Küchen u, Decken billig

Elektr. Kochtöpfe,

Mischhonig.

i ■äErSSr
Meilen ollerM

I Blucherstr . 24 Tel . 1914  Schreibtisch . Flur - Gard .. 1 aM
m fw .t -, I schwarz eich.. Chaiselongue , führt prompt « . billig aus

Platten , Dsrcke, Bügeleisen,
Haartrockner . 705

Flopb  Lnisenstr. 44, neben
1 luulV ) Residenztheater.

>Minen arnerifan.Mao
1 Pfd . 15 Mt

Echte MW-MMrie
, V« Pfd. 3 .50 Mk.
^̂ eers.n̂.85 °/ê r

kaufen Sie bei

schwarz eich'., Chaiselongue, , “•*=
Stuhle u. vieles mehr bill . Ärotz , Scharnhorststraße 20.

S1 m Ä er ’ Bücher - , Gärtner empfiehlt sich
viatz 4 , i-aden. - m rtn ert  Garteparberten

Nähmaschine zu verk. , jbei mäst . Preis . Kettenbach,Köpper , Wellritzstr . 25 . &.  Karlstrasse 23.

i Kcvwfm. erfahrener
ChemikerUlth I kaufen Sie bei I - r, ' I ^ gllUWC

Silbersache «, Bestecke. Pokale , Leuchter, Service , gold . Te b. Bäth , Herrngartenstr . 7 A . /rh ^ preiswert abzug. wünscht Betnliming . Off.

“b «- « - - >- « -»l WMp „M ! Z !gSj..& r “ -A. (Mall « «tgolle 14. A.4139.
Photogr. Apparate

. (beste Schweizer Ware ) (2 ^ 16^ 61 gälten
I das Pfund 9.50 , Yi  Ptd . m  verkaufen . Näheres im
I 2 .50 Mk . empfiehlt Setzb , Taabl .-Verfaa _Fp |

Einzelne Auskünfte
Auskunftstelle des,

Kartells der
Auskunfteien Bürgel

Wiesbaden,
Friedrichstraße 31,

ca . 300 eig . Auskunftst.

Verkäuferin
für Zigarrengeschäft geiucht,
Gehaltsansprüche u. Offert,
u . Z . 984 an den Tagbl .-
Berlag erbeten.

MjMiW Mw
v. d. Kindern , welche am
Dienstag , b. 17. d., nachm.
Y>5 Uhr, meinem Kinde in
der Schwalb . Str . lAllee¬
seite ) die Schuhe Weg¬
nahmen . werden gebeten,
dieselben zurückzubringerr,
anderrrf . Anzeige erfolgt,
da die Kinder erkannt.

Klein,
Schwailbacheil Str . 61. 2.

Famil.-Heim
findet Dame

aus guter Fam . (Lehrerin
od. in sonst, festem Beruf)
bei Witwe ; Küche steht ev.
zur Verfügung . Oft . an
Frau W. Müller . Schwal-
bacher Strasse 17.

2 schöne Werkstätten(auch
Lagerr .) sofort preisw.
zu verm . Näh . Seeroben¬
strasse 25. 1 l.

Suche für meinen Haushalt
Ällsinmädchen

Albert Baum , Grabenstr . 12

Ordentliches
Mädchen

sucht
Ph . Krämer , Langgasse 26.

ein getragener
lila Reiher

zwischen Nerotal u . Koch¬
brunnen . Gegen Delohmmg
abzugeben Nerotai 48.

Schwarzseid . Schwestern,
schleier vcrl . Bitte obaitt.
Arndtstrasse 8. P . l.

Entlaufen
junger Fox -Terrier . w« tz
mit braunem Ochr, be¬
nannt „Prinzi " . Geg . Bel.
abgug . ber v. Boitlenberg,
Humboldtstrasse 5. Part.

Nach langem , mit großer Ergebung
ertragenem Leiden entschlief am 23 . Juni
zu Königsberg mein einziger , geliebter
Bruder , unser lieber Schwager , gütiger
Onkel und Großonkel

Georg Bittrich
Seniorchef der Fa . 2 . 5 . Bittrich Söhne.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Johannes Bittrich.

Bon Beileidsbesuchen
gütigst absehen.

wolle man

Rhei -m'trässe 101.

143.50 in Görz u . Zeih , große Kinos , kleine Motor «,
Dynamos , Prismen -Gläser , sowie andere Opern

gläser kauft zu bekannt hohen Preisen
167 .50
235 .05
121 .50
162 .00
122.00

K Tel . 3253.
171 .00
205 .00
177 .75

Zimmermann
Webergasse 25.

MU-ll.Wi!-Wllü.6lhlihe
417 .,
116 .0

nd
ew
>).

40Ä
York

Italies

von
hat
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k ist
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Stabe:
•kehr
n St:
i 600

Sport -Anzüge — Tennishosen — Gamaschen
Fahr- und Motorräder ramni—

Photogr . Apparate — Instrumente — Romane
Gold «. Silber , sowie alles , was ausrangiert wird,

“ 8. MW . ,uLUtn>
j tOT  6 Mauritiusstrasse 6

höchstzahlend _
fi Mauritiusstratze 6

j.
wünscht mit deutschem Grossisten und Kapitalisten

a#I m Geschäftsverbindung zu treten . -Die zu der«
treibenden Waren kommen aus erster Hand,

ich,Offerten unter 8 . 982 an den Tagbl.-Verlag.
dii

Zigarren
Der Stab zu 50, 60. 65 und 80 Pf
>d bade» und höher empfiehlt 334
' " G. M. Rösch

46 Weber aa ffe 46.

MahftdOII*

rem
ibeo1

.rroitt**-

Nachciidv
rk ! L
Etz! k«
)rnaai<

Zigarren
ckagert. v. 40 —80 Pf.

_— mer , Westendstr . 22 , P

Pariser Netze St. 98 Pf.
Steiner , n . Resid .-Theater.

Itorlettboto trnb
rlmlemmtzs.785

flüssige Bohnermasse , fest.
Parkettwachs und Stahl-

Gail Wwe .,
Schwalbacker Strasse 2.

Telephon 84.

Scheuertücher
pr . Qual , (54X70 ), für
Wiederverkäufer 1.88 Mk.
Wagner . Weilendfrr , 22 . P

»Sr '* •
Nach einem Leben voll aufopfernder Liebe und Treue verschied heute

sanft und gottergeben im Alter von 74 Jahren unsere liebe Mutter , Gross-
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

nnt Sübaer - u. Geflügel
kalk : Sie erzielen einen
wesentlichen Mehertraa an
E -ern . Echt u. frisch zu
haben in der Biktoria-
Droaerie . Rheinstrasse 101.

zu kaufen
gesucht.

Knapp , Jahnstr . 3 , Pt.

3unge Wolfshunde >, . «
1 reizender kl. Foxterrier , 1bar  zu kaufen M,' .
1 hirschroter Rehpinscher m **1' 8t~ er '
hat in gute Hände zu verk. LM8 - „S5, tzL.
Gütlich , Wiesb ., Rheinstr . 60

‘i  mitteiflr. neue 'linjüjo

Pianino
:t, bar zu kaufen
dir Bauer , Ad

ixtane 55, L>th.  i

Mofte Me

Susanne Gottschalk. Wwe.
geb. Köberiein.

Am stMe Teilnahme bittet

Im Namen der trauernd Hinterbliebene « :

Fritz Gottschalk.
Wiesbaden , Luisenstraße 46, den 25. Juni ISIS.

sowie 1 Hose ur 2 Militär-
Hosen bill . z. vk.Kanuenberg,
Helenenstraße 16, Part.

2 MW MMMe

oder Kette ertra zu kaufen
gesucht. Zuschriften unt . ,

i- 077 nt, d. TE -verl.

„ ? ie  Trauerfeier findet Samstag nachmittag 2»/ , Uhr in der Halle des
alten Friedhofes , Platter Straße , die Beisetzung daran anschließend statt.

M,»riiionttn,,
Gold - u. Silbersach ., Bronz .,

neu , Gardinen , Vertiko , Perser Teppiche, Porzellane
kl. Wäscheschr., Konsolschr., k. geg. Kasse Chr . Reininger,
Kommode , 2tür . Kleiderschr., I Mauritiusstr . 4. Tel . 6372.
Eisschr ., 1 Küchen -Einrich . I “~trir \ - r * j ~
tung mit Tonnen , 225 M »., JDltUtCit :
1 d ' to m . bunt . Verglasung u , alle Herrenkleider kauft
» . Linoleum belegt , 550Mk . höchstzahlend Nürnberger.
Griedensware ) bill. z. verk. | Wagen,gmistrassc 35. 1 1

Er war so jung , er starb zu ' früh 1
Wer ihn gekannt , vergißt ihn nie . ~

m , ®I eLtt  Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Nachricht , daß am 25. Juni unser guter , lieber , unvergeßlicher Sohn.
Bruder , Neffe und Cousin ^ ^ '

Karl Becker
Beilstein , Hermannstr . 17,2.

ölyiasz.n.Nlheneinr.
Schreibt ., Bücherschrank.
Chaiselongue . Dilv ., Sofa!
Betten u . Einzelmöbek
ied . Art . neu u . gebr ., bill.

Schreinerei Klavver.
Fwedrichstr . 65.

Perser
Teppich

Kücke . Kleiderschr.
(Pitsck ). Kommode . Wirt-
schaftSschr. . Nussb.-Paneel.
Pendule . Regulator zu I
verk . Graubner . Rbein-
aauer Straße 15.

2 Kelim» aus Privathand
gegen hohen Preis zu kaufen
gesucht.

gegenüber Mängel,
zu hohen Steigerungen,
Entrechtungs -Verträgen
allem Wohnungselend,

für monatlich

30 ^

Saalgasse 26.
Wl . WM.

nn blühenden Alter von 18 Jahren , nach langem , schwerem , mst großer
Geduld ertragenem Leiden sanft entschlafen ist. *

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Hch. Beckeru. Fra«, Karoline . geb. Schmidt
Marie Becker
A»«uft Becker, vermißt
Heinrich Becker, in Gefangenschaft
Wilhelm Becker. Steingasse 16
Arthur Handricku. Frau. geb. Schmidt.

Wiesbaden, den 26. Juni 1919.
Die Beerdigung findet am Samstag , 28. Juni , nachmittags 4 V. Uhr

auf dem Südfriedhofe statt . '

u- deutsche Tevviche gegen
hohe Bezahlung zu kaufen

Mindestbeitrag,

dem neuen Verein bei. ÜBßtflSil StG Mitglieder.

"csu » t. D . Sivber , Riehl-
strasse 11. Tel . 4878.

Mt Sie
Es handelt sich auch um Ihren Geldbeutel!

AnMe
Heute abend 10 Uhr erlöste ein sanfter Tod meinen geliebten Mann

meinen lieben Vater , unfern guten Bruder , Schwager und Onkel , den

F339

Hier abschneiden!

Möbel, Perzellane, Ee-
Me, Tepp..Abeline,.
IMel-Eegenstönbe nnb

Bürgermeister a. D.

Wilhelm Kleber
_ _ zu hohe« Preisen

Ich trete hiermit dem „Heimstätten - und Wohnungsverein " >zu kaufen gesucht

»cm seinem langen , schweren Leiden . Er starb, versehen mit den bl
Sterbesakramenten , ,m Alter von 65 Jahren.

sbaden zur Wahrung meiner Interessen bei mit einem monatlichen Taunusstr. 7, i l. >_ __ _
Bereinsbeitrage in Höhe von - Pfg . (Mindestbeitrag ist 30 Pfg .) ^ s^tt .Dertiko .Divan
Vorläufige Angabe : Meine Wohnung kostete 1913 Mk. - I ^ ^ K.̂ Graubner ^

jährl. — monatl. u. wurde seither um Mk. - gesteigert, I '_ Adlerstraße' 3,

• | »eue Steigerung um Mk- ist für - angekündigt . jjj 0f | f
Unterschrift : —- —- -- - - - u. (̂ rbfqfiette zu kaufen,ßnhm .T.n - «sucht . Jiujcbii u. K. 971

—— ————- >- -- 1 an den Taabl.-Verlag.

Dies zeigen in tiefstem Schmerze an
Namens der trauernden Familie:

Frau Billa Kleber , geb . SLrgrs,
Willy Kleber.

Wiesbaden, Karlsruhe. Fraulautern. Düsseldorf, Köln, Neucrbura
Saarbrücken, den 25. Juni 1919. ' ''̂ ^ ourg,

Die Beerdigung findet am Montag , den 30 ^ uni -
2. ! 5 Uhr , von der Trauerhalle des Südfriedhofes aus stath^
Seelenamt wird Montag vorm . 9 Uhr in der Bonifatiuskirche ^ gchaL

FI07

1

,
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Neu eingeqangen!

handgestickte
Pamen-Wäsche

Bekanntmachung.

ln mittelstarken, haltbaren Qualitäten,
preiswert. . Solid.Leinenhaus

Qeorg hofmann
Langgasse 37. 845

Üon heute ab gelangen im Oerkehrsbüro , sowie am Singang
zum Kurhause

Kurhaus-̂ bonnementskarten
für Einwohner für die zweite Kälfte des Kalenderjahres 1919

gemäß der bezügl . Bestimmungen zur Ausgabe.

Dis !Hauptkarte kostet 40 Mk .. die Beikarte 16 Mk^
einschl . Qarderobegebühr.

Dis Karten haben Gültigkeit oom ‘Sage der Lösung ab.
Auf lOunsch erfolgt gebührenfreie Zusendung.

lOiesbaden , den 23 . Ouni 1919 . F338
Städt . 3Curtaxoerroattung.

Thalia
1 Kirchgasse 72 © I * Teleph. 6137

Ab morsen Samstag:

Erst verbeten- jetzt freijejekn!ui
!!<
Amerikanischer Aufklärungs-

ffilm gegen
in 6

Mädchenhandel
äußerst spannenden Aklen.

sofort greifbar, jeden Poeten abzugeben.

Gebrüder Arnold, Worms.
Zu sprechen Samstag vormittag von 10 Uhr bis
nachm . I Uhr Hotel „ Central “ , Zimmer 5.

Hoffmanns

Gaskocher—Gasherde
mit Doppel-Sparbrennern
mit Back- und Bratöfen

Geringster Gasverbrauch— Sparsamstes Kochen
empfiehlt in großer Auswahl und zu vorteil¬

haften Preisen 780

L. D. Jung
Telephon 213. Kirchgasse 47.

Magazin für Haus - und Küchengeräte.

Parfüms
i „Schmutziges Geld “ ist nach einstim¬

migem Urteil der in - und ausländischen Presse

der beste Aufklärungsfilm,
der bisher gezeigt wurde!

Man lese die morgigen Inserate.

Toilette' Haanoasser. Sau deColottne^ .joueue,juwiwdbbci,ofluucuu«um.C|te mmm
in

großer Auswahl J

2 neue HochHerrschastliche
Küchen-Einrichtungen

1 ^ I verbunden mit einer Versammlung »es Vereine der
von COiy — Mß  ursaj mUchproduzierenden Landwirte von Wiesbaden undJones Umgebung, sowie des Herdbnchvereins für schwarz¬

buntes Niederungsvieh für den Landkreis Wies¬
baden und Umgebung , findet am

Sonntag , 29. Juni , nachm. 3 Uhr,
in Erbenheim

im Gasthaus „Zum Schwanen " statt.
Die Mitglieder dieser Vereine , sowie alle Land¬

wirte und Tierzüchter werden zu diesen Versammlungen
- eingeladen und um zahlreiche Beteiligung ersucht.

' Der Vorsitzende des 13. Landwirtschaft!. Bezirksverei«»
Vollmer . , F339

Die Versammlungen sind behördlich genehmigt.

Kästner&Jaeobi
Taunusstraße 4.

O.Rosenberg
Lmseilstratze 22, Ecke Bahnhosstr. (früh. Langgasse 10).

bestehend aus: Büfett, 2.20 m breit, Tisch mit 2 Schub-
laden, 2 Stühle« und Handtuchbrett, weiß lack., z. verk.

Durch die Kriegsverhältnisie bin ich erst jetzt in der Lage,
meine Schneiderei wieder voll auszunehmen und bitte meine
verehrt . Kundschaft höflichst, das mir vor dem Kriege
erwiesene Zutrauen wieder zuwenden zu wollen.

Julius Wolf, KvWWdülNgsM.
Bleichstraße 47. 89734

Extra-Abteilung für Matzanfertigung von Herrngarderobe
sowie Umändemngen und Reparaturen jeder Art.«mmm

Kestles Sosenndteh
Mk. 3 .75 p. Dose

® Holl Süßrahmbutter
Mk . 14 .— per Pfd.

empfiehlt

Molkerei Osker Müller
Bismarckring 12

Herders traße 12 Saalgasse 24/26.
x Fernsprecher 6024.

Komme sofort!
zum Reparieren von

Rolläden u. Jalousien.
Postkarte und Fernruf 171V genügt.

NMden-8pez.-AM Metzger
Mauritiusplatz 3.

Frisch gebrannter Kaffee Pariser Toilette-Seifen
:: Pariser Schokoladen:: ==sSunlight-Seife =5

oßeriert nur an Wiederverkauf er

Walter Dittmann , 10 AdelheidstraOe 10.

Antiquariat.
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■ Ein gwßer Posten architektonischs Bücherund
Zeichenvorlagen , sowie mediz . Werke preisw . abzugeben.
Quirins Buch- u. Papierhaus

' Rheinstr . 59. Tel. 6244. Ecke Schwalb. Str.

ICIItlfl
ante,
däre.
lao t
*it fi
iitöcn

Kühner

Span . Orangen
Stück von 60 Pfg . an.

Mesrinn - Zitronen
Stück von 36 Pfg . an , 3 Stück Mk . 1 .—,

solange Vorrat reicht.

Hermann Knapp,
Friedpichstraße 8.

Kakao garantiert
rein , Pfd.

Wichtig für Wirte!
Billige Zigarren
kistehenweise Abgabe.

Zigarrenhaus , Wörthstraße 19.

Pa . Bohnen m. Schweinefleisch
1-Pfund -Dose Mk. 2 .96.

Verkaufszeit 8—12 Uhr vorm. Schwalb . Straße 52,
Ecke Wellritzstraße.

bei Abnahme von lOO Pfd . M 12 .80.

Hochf.amerik.Schokolade
(Marke : Wan -Eta ) y2-Pfd .-Tafel _ ,
bei Abnahme von lOO Pfd . Pfund 15 .8 0.

Ia franz . Schokolade OO
(Marke Prado ) %-Pfd .-Tafel M D M
bei Abnahme von lOO Pfd . Pfund 13 .70.

la Roli -Kaffee Q 50
reinschmeckend , Pfund ®
bei Abnahme von Grig .-BaUen Pfund O—

jtOC ^Ebrmmt, garanf . reinschmeckend,

I. Qualität

Pfd.Mk.5.
II . Qualität

_ Pfd.Mk.3.
|Vereiniguni der Geflügel-u.Wildbrethäodlir

Wiesbaden. G.m.b.H.
IIgn. Dichmann,

Marktstraße 12.

Wilh. Köbe,
Grabenstraße 34.

Jac. Häfner,
Marktplatz 1.

Gg. Tesch,
Mauergasse 8.

Phil. Hölzer, H
Grabeustraße8* jcn,
Gehr. Zinn, tawr

Herderstraße & f 1? n

Schweine - Hunde
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u . Htibner gedeihen vorzüglich bei Verabreichung
1 meines Kraftfutters.

Museumstraße 5 . Grether , Rathausstraße o

Ceylon -Tee
Bourbon -Vanille

Pfand 12 . md  14 . ~

Echten Ceylon-Tee,hocMei ”Sd 17 .-
bei Abnahme von IO Pfd . Pfund 16 . —

August Wimsdmlt
8 Kaiser-Friedrich-Ring8 Telephon 660.

größerer Posten ein getroffen.
Nur für Wiederverkäufer.

Glaser & Co.
Friedlichst !*. 16 Telephon 746. Mimch-PillmBenzoesaures Natron

macht ohne Zucker eingemachtes
Obst volllommen sriich und haltbar.

Alleinverkauf : 795
Schützenhof- Apotheke, Langgasse 11.

Mek -W
«rn ft
iie bo

prima Qualität , eigenes Fabrikat,
per 100 Kilo Mk. 120 -—

50 ii „ 62 .—n

iTtfit
‘iien.
ttlbb«

empfehlen

Aug. Hörig § Co.
Lack - , Farben - u. Kitt- Fabrik,
Detail - Verkauf Marktstraße 6.

Fabrik - Preise.
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